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Nach der monatelangen Winterpause stehen am

Wochenende die ersten Punktspiele im neuen Jahr

auf dem Programm, es sind Nachholspiele.. Der TSV

Pattensen ist in der Landesliga schon morgen beim SC

Uchte gefordert. "Ich weiß nicht, wie die

Platzverhältnisse in Uchte sind, wir sind jedenfalls

bestens darauf vorbereitet, falls das Spiel stattfindet",

sagt TSV-Trainer Hanno Kock. Personell muss er auf

einige Kicker verzichten. "Ein paar Spieler haben die

Grippe, aber dass der eine oder andere Ausfall dabei ist,

ist ja ganz normal", sagt Kock. Mit der Vorberitung ist der

Trainer hochzufrieden. Es wurden gute Ergebnisse

erzielt, darunter auch der 3:2-Sieg gegen den

Oberligisten VfV Hildesheim. "Wir haben viel gearbeitet

und unser Pressing und unser Umschaltspiel intensiviert.

Ich bin gespannt, inwieweit wird das schon morgen

umsetzen können", sagt Kock.Der SV Germania

Grasdorf kann das Ende der Winterpause kaum abwarten: "Die Vorbereitung lief nahezu perfekt. Alle Spieler sind fit, die

Trainingsarbeit war in den vergangenen Wochen überragend", sagt Trainer Stephan Pietsch vor dem Bezirksliga-Spiel am

Sonntag gegen BG Elze. Ob die Partie stattfinden kann, hängt vom Wetter ab. "Wir wollen unbedingt spielen. Wenn es

irgendwie geht, wird angepfiffen", sagt Pietsch. der am Sonntag die Qual der Wahl hat. "Ich habe für Sonntag 18

gleichwertige Spieler im Kader. Vor allem im Sturm habe ich mit Tayfun Dizdar, Bilal Tcha-Gnaou, Kremtim Berisha und

Leutrim Ferizi enorme Qualität zur Verfügung, vielleicht werden wir deshalb mit zwei Stürmern spielen", betont Pietsch.Ob

das Spiel zwischen der SV Arnum und dem SV Gehrden am Sonntag angepfiffen werden kann, ist eher unwahrscheinlich.

"Die Anlage wurde aufgrund der aktuellen Regenfälle heute komplett für den Trainingsbetrieb gesperrt. Sollte es bis morgen

weiterregnen, kann ich mir nicht vorstellen, dass gespielt werden kann", sagt SVA-Trainer Michael Opitz. Sollte die Partie

dennoch stattfinden, geht Opitz zuversichtlich in das Spiel. "Ich habe 20 einsatzbereite Spieler, die sich alle in der

Vorbereitung voll reingehangen haben. Von daher sind wir bestens vorbereitet und heiß auf das erste Punktspiel", sagt

Opitz. Das Kreisliga-Derby zwischen dem TSV Pattensen II und dem BSV Gleidingen wird um 16 Uhr in Hemmingen auf

Kunstrasen angepfiffen. Die Pattenser sind gut vorbereitet für den Rückrundenstart. "Wir haben bisher gut trainiert, ich bin

mit der Vorbereitung sehr zufrieden. Jetzt bin ich sehr gespannt, wie wir uns in den Punktspielen präsentieren werden", sagt

Dreesmann. Marco Greve, Trainer des BSV Gleidingen, geht optimistisch in das Derby. "Wir haben eine gute Vorbereitung

hinter uns, wir konnten alle fünf Vorbereitungsspiele absolvieren. Beim letzten Test am Donnerstagabend gegen den VfL

Eintracht Hannover präsentierte sich der BSV vor allem sehr kampf- und laufstark und gewann am Ende verdient 3:1. "Das

erste Pflichtspiel nach der langen Pause ist immer schwierig, aber wir wollen mit einem Sieg starten", sagt Greve.Semir Zan,

Trainer des SC Hemmingen-Westerfeld, schickt die Spieler beim FC Springe auf den Platz, damit sie dort drei Punkte

holen. "Erstens wäre ein guter Start nach der Winterpause wichtig und zweitens ist der FC Springe für uns eine direkter

Konkurrent um Tabellenplatz zwei", betont Zan die Bedeutung dieses Spitzenspiels. In Hemmingen gab es im August ein

leistungsgerechtes 2:2.Der SV Wilkenburg soll Sonntag beim TSV Gestorf spielen, aber die Durchführung ist dem

Vernehmen nach nicht möglich, eine Absage aus Gestorf zu erwarten.Das geplante Nachholspiel zwischen Eintracht

Hiddestorf und Jahn Leveste ist am heutigen Freitag bereits abgesagt worden, der Sportplatz in Hiddestorf ist nicht

bespielbar.

Kai Paulig, Torwart des Landesligisten TSV Pattensen, wird

Sonnabend sein Tor in Uchte sauber halten wollen. / Foto: R.
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